
Der Philosoph Isaiah Berlin unterscheidet zwei Freiheiten:

Um ein friedliches Zusammenleben 
vieler Menschen zu ermöglichen, 

braucht unsere persönliche Freiheit 
auch Grenzen – nämlich dort,

wo sie ansonsten die Freiheitsrechte 
anderer Personen verletzen würde.
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Freiheit bedeutet, selbstbe-
stimmt und menschenwürdig 
zu leben – frei von Willkür, 
Unterdrückung, Not und Armut.

Die Freiheit der*des Einzelnen ent-
steht auch durch die Gemeinschaft. 
Damit der Mensch seine individuellen 
Fähigkeiten entfalten kann, braucht 
er soziale und materielle Sicherheit. 
Freiheit verpflichtet, sich der Vernunft 
zu bedienen, verantwortlich zu 
handeln und die Freiheit anderer 
zu respektieren.

Unser Format auf TikTok:
Was bedeutet für dich ... 
Freiheit?
 

Braucht Freiheit
        auch Grenzen?

Einige der wichtigsten 
Freiheitsrechte, die durch 
das Deutsche Grundgesetz 
gesichert werden:

 
Negative Freiheit 

Freiheit von äußeren
Einschränkungen

Positive Freiheit
Freiheit, zu bestimmen 

über sich selbst und sein Tun

Indexpunkte (in Prozent) einiger 
Länder mit sehr hoher / sehr geringer 

gesellschaftlicher Freiheit weltweit 
im Vergleich.

Denkst du, hier hat sich inzwischen 
etwas verändert?

95 92 85 17 12 2

Norwegen Bahamas Deutschland Russland China Nordkorea

Gesellschaftliche 
Freiheit

(Quelle: CIVICUS, 2022)

Eine negative Freiheit ist etwa die Meinungsfreiheit: Im Rahmen der 
demokratischen Prinzipien gibt es keine Einschränkungen und ich kann 

mir meine eigene Meinung bilden. 
Positive Freiheit bedeutet, diese auch sagen zu dürfen, ohne dafür

 staatliche Vergeltung befürchten zu müssen.

Freiheit VON?       Freiheit ZU?
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Rechtliche 
   Gleichheit 

    Soziale 
  Gleichheit?

Gleichmacherei?
Gleichwertig, nicht gleichartig!

  
    

Gleichheit bedeutet vielmehr die Gleichwertigkeit aller Menschen 
im Hinblick auf Würde und Rechte 

(auf Leben, Arbeit, individuelle Entfaltung, Teilhabe usw.).

In einer AWO-Kita in Düren machen 
sich Armut und soziale Ungleichheit 
tagtäglich bemerkbar. Familien erfahren 
strukturelle Benachteiligung, leben in 
prekären Wohnverhältnissen oder stehen 
vor sprachlichen Hürden. 

Wie die Kita diese Familien unterstützt, 
warum die Institution mehr tun muss und 
kann als Betreuung und wie Armut lang-
fristig und erfolgreich bewältigt werden 
kann – darüber berichtet die Kita-
leitung in dieser Folge.

„Soziale Gerechtigkeit“
Folge 6 des AWO Podcasts: 

Deutschland, Du schaffst das!
 

= 
Gleichheit gründet in 

der gleichen Würde aller 
Menschen. Sie verlangt gleiche 

Rechte vor dem Gesetz, die Gleich-
stellung aller Geschlechter und den 

Schutz vor Diskriminierung. 

Gleichheit erfordert das Recht, am politischen 
und sozialen Geschehen mitzuwirken und sozial

abgesichert zu sein.

GLEICHHEIT 
bedeutet nicht das Fehlen 

von Verschiedenheit.

Gleichheit vor dem Gesetz reicht 
nicht aus, um tatsächliche 

Gleichheit von Lebenschancen 
herzustellen.

Deshalb ist eine der wichtigsten 
staatlichen Aufgaben, sich um 
die Herstellung von sozialer 
Gleichheit zu kümmern.

Bachelor-
Abschluss

Studien-
anfänger-

*innen

Grund-
schüler-
*innen

1007964436

1002720112

Master-
Abschluss

Promotion

Prozentualer Anteil der Grundschulkinder, 
die akademische Bildungsgrade erreichen.

Haben bei uns 
wirklich alle Kinder 
die gleiche Chance?

(Quelle: Stifterverband für die deutsche Wissenschaft e. V., 2021)

Menschenrecht auf Bildung:

Kinder von Eltern ohne
Hochschulabschluss

Kinder von Eltern mit 
Hochschulabschluss
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Prozentuale Verteilung der 
Antworten auf die Frage,

ob es in Deutschland 
gerecht oder ungerecht 

zugeht. 

Was denkst du über
die soziale Gerechtigkeit 

in unserem Land?

62 37

(sehr)
ungerecht

(sehr)
gerecht

Soziale 
Gerechtigkeit

(Quelle: ZDF Politbarometer, 2022)

Grundwert  GERECHTIGKEITGerechtigkeit herrscht, wenn jeder 
Mensch frei ist, gemeinschaftlich handelt und 

die gleichen Chancen im Leben hat. Dafür braucht es 
staatliche Steuerung und Umverteilung: 
Gerechtigkeit ist auch Verteilungsgerechtigkeit. 

Gerechtigkeit bedeutet, global Verantwortung zu über-
nehmen und für einen Ausgleich in der Welt einzutreten. 
Gerechtigkeit erfordert, unsere Lebensweise für kommende 
Generationen und zum Wohl der Natur nachhaltig zu 
gestalten. Nachhaltigkeit bedeutet für uns, sich konse-
quent für die Erhaltung der natürlichen Lebensgrund-
lagen einzusetzen. Die ökologische und soziale Gestal-
tung einer Gesellschaft und Wirtschaft mit ihren 
Zielen, Lebensstilen und Handlungen muss welt-
weit eine lebenswerte Zukunft sichern.

Unser Format auf TikTok:
Was bedeutet für dich ... 
Gerechtigkeit?
 

     Formeln 
              für 
        Gerechtigkeit

     Wie verteilt man gerecht?
Hier gibt es 

       unterschiedliche Formeln:

... doch ist das 
wirklich immer Gerechtigkeit?



Eine Frage 
     der Solidarität?

Damals wie heute: 

Grundwert  SOLIDARIÄ
T

Solidarität entsteht im Mit-
einander. Sie bedeutet, fürein-
ander einzustehen und den ande-
ren zu helfen. Unsere gemeinsame 
politische Überzeugung ist die Basis 
für gegenseitige Verantwortung und 
Verpflichtung.

Solidarität kennt keine nationalen Grenzen. 
Der Staat macht durch Recht Solidarität 
bindend. Im Zusammenschluss haben die 
Menschen die Kraft, sich gegen Unterdrü-
ckung und Ausbeutung zu wehren. Wer in 
Not gerät, kann sich auf die Solidarität 
der Gesellschaft verlassen.

Unser Format auf TikTok:
Was bedeutet für dich ... 
Solidarität?

„Das Wir ist immer
 stärker als das Ich.“

Marie Juchacz

         „Im Umgang mit ihren Minderheiten 
misst sich eine Demokratie.“

Aminata Touré 

       „Die Zunge verwelkt,
wenn man sie nicht gebraucht.“

Widerstandsgruppe Weiße Rose

Was Solidarität

Angst
Eigeninteresse
Gleichgültigkeit
Unwissenheit

Empathie
Zivilcourage

Problembewusstsein
Verantwortungs-

bewusstsein
Hilfsbereitschaft
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... und wo 
spielt für dich 

Solidarität eine 
Rolle?
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Was bedeutet es,
tolerant zu sein? 

Toleranz erwächst aus dem
Bewusstsein, dass jeder 

Mensch in seiner Einzigartigkeit 
anerkannt wird. Andere Meinungen, 
Ideen, Normen, religiöse und welt-

anschauliche Überzeugungen und Gewohn-
heiten sind so lange zu akzeptieren, wie sie 

vereinbar mit unseren Grundrechten und 
Grundwerten sind.

 
Die Vielfalt der Menschen ist durch Gesetze zu 

schützen. Toleranz lebt vom freien und gleich-
berechtigten Austausch aller Menschen über

 die Normen in der Gesellschaft.

Unsere
Einzigartigkeit 
ensteht durch viele 
unterschiedliche 
Faktoren:

Prozent befragter Einwohner*innen,
 die die Frage mit einem „Ja“ 

beantwortet haben. 

Denkst du, die Ergebnisse wären 
heute noch dieselben? Und – wie 

tolerant ist DEINE Stadt?

(Quelle: BAT Stiftung für Zukunftsfragen, 2008) 

83

Köln

68

Essen

67

Düsseldorf

64

Dortmund

Hältst du deine Stadt 
für tolerant?

          Toleranz,            
wo sind 

         deine 
Grenzen
           ?
... und was 
hat dich 
geprägt?

Leben, Körper, Freiheit, Eigentum, 
Religionsfreiheit, sexuelle Selbst-
bestimmung und Menschenwürde

sind durch das Grundgesetz geschützt. 
Wo sie eingeschränkt oder verletzt werden, 
muss Toleranz an ihre Grenzen stoßen, 
um die Werte und das Zusammenleben in 
unserer Gesellschaft zu schützen.

Um zu vermeiden, dass Menschen aufgrund tatsächlicher oder 
zugeschriebener Merkmale ungleich behandelt werden, sind im 

§ 1 Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) Merkmale aufgeführt, 
die besonders schützenswert sind:

sexuelle & geschlechtliche Identität, Religion/Weltanschauung, 
Behinderung, sexuelle Orientierung, Alter und ethische Herkunft.
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EMOKRATIE-Verständnis  

Unsere Vision einer gerechten Ordnung
 von Gesellschaft, Staat und Wirtschaft drückt

sich seit unserer Gründung im freiheitlichen
demokratischen Sozialismus aus: Allen Menschen

stehen politische, soziale, bürgerliche,
kulturelle und wirtschaftliche Grundrechte zu.

Der freiheitliche demokratische Sozialismus ist
zugleich unser nie endender Auftrag, für eine
fortschrittliche, freie, gerechte, demokratische

und solidarische Gesellschaft einzustehen.
Mit unserer Arbeit wollen wir Ungleichheiten über-

winden, soziale Gerechtigkeit schaffen und
allen Menschen gesellschaftliche sowie kulturelle 

Teilhabe ermöglichen. Der Staat ist verpflichtet, 
allen ein Leben in Würde 

und ohne Armut zu sichern.

Was macht 
eine
Demokratie 
aus? Was das alles bedeutet,

kannst du hier genauer 
nachlesen:

Die wesentlichen Aspekte der 
pluralen Demokratie

Dein Handeln zählt, jeden Tag. 
Denn nur gemeinsam können 
wir Demokratie gestalten!

Prozentualer Anteil der Befragten, die sich 
eine Entscheidung über Gesetze durch 

folgende Organe wünschen:
A gewählte Abgeordnete

B Bürger*innen in Volksentscheiden
C Eine Person mit Entscheidungsmacht

D Expert*innen im jeweiligen Themenbereich

Denkst du, hieran hat sich in der Zwischenzeit 
etwas geändert? Wofür würdest du stimmen? 

Wer soll Deutschland
regieren?

16,3

55,9

1,8

25,9

A
repräsentative

Demokratie

B
direkte

Demokratie

C
Autokratie

D
Experto-

kratie

Verschwörungsgläubige
(glauben mindestens eine

 Verschwörungstheorie)

Nicht-
Verschwörungsgläubige

38

20,8

0,2

40,9
(Quelle: Friedrich-Ebert-Stiftung, 2022)
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Selbsthilfe, praktizierte Solidarität 

und soziale Arbeit auf Augenhöhe

in demokratischen offenen Strukturen

gehören zu den ganz wichtigen Kerngedanken der AWO. In 

unseren Ortsvereinen und Begegnungsstätten leben wir 

diese Werte, Aufgaben und Leitsätze mit und durch 

Angebote, getragen von unseren Mitgliedern 

und Ehrenamtlichen. So entstehen Orte 

des Engagements, der Weiterbil-

dung und gesellschaftlichen 

Teilhabe, die offen für alle 

Menschen sind.

Das Projekt  Gemeinsam.Demokratisch.OhneGrenzen 

unterstützt Menschen dabei, sensibel und kompetent 

auf antidemokratische Phänomene zu reagieren, 

selbstbewusst für demokratisches und

menschenfreundliches Handeln einzutreten

und die AWO-Werte ganz konkret und 

spürbar zu leben.
     

Unsere Weiterbildungsangebote

zur Demokratieförderung

findest du hier:

Der Sommerberg ist eine Einrichtung für Kinder, 

Jugendliche, Familien und Menschen mit vielfältigen 

Bedarfen. Er versteht sich als starker Kooperations-

partner im Verbund regionaler sozialer Netzwerke. 

Zu den Angeboten gehört u. a.
   

• Inklusionsbegleitung

• Betreutes Wohnen

• Familiengerichtshilfe

Gut leben im Alter und dabei teilhaben an

demokratischen Entscheidungsprozessen:

Wie kann dies ermöglicht werden, besonders 

wenn ein Mensch an Demenz oder anderen 

schweren Alterskrankheiten leidet? Die AWO 

Gesellschaft für Altenhilfeeinrichtungen (GesA) 

entwickelt und lebt in ihren Häusern Formen 

des Miteinanders, die Unterstützung, Teilhabe 

und Mitbestimmung sichern.

BANDAS - Beratung und Antidiskrimi-

nierungsarbeit für Schüler*innen –  

ist eine unabhängige Beratungsstelle 

für Schüler*innen aus dem Regierungs-

bezirk Köln, die sich gegen die 

Diskriminierung von Schüler*innen 

und für soziale Gerechtig-

keit einsetzt.

     

Wir kämpfen für die materielle Grundlage          
  für ein selbstbestimmtes Leben aller 
Menschen. Die Anerkennung als gleich-    
   wertige Mitbürger*innen, die Gleichheit     
 vor dem Gesetz sowie die Menschenrechte 
sind das Fundament auf dem Weg in eine 
offene Gesellschaft. Diese Rechte sind nicht 
verhandelbar und für jede*n einklagbar. Wir   
    sind überzeugt, dass sie den Raum und die 
Sicherheit schaffen, damit in einer Gesellschaft 

in Vielfalt 
      

gelebt wird. Nur die Demokratie 
kann weltanschauliche, religiöse, 

sexuelle, ethnische, soziale und       
  sprachliche Vielfalt in ein politisches Gleich-
gewicht bringen und jeden Menschen in 
seiner Einzigartigkeit wertschätzen.
     

Wir streiten für ein starkes Gemeinwesen 
und öffentliche Räume, die für 

alle nutzbar sind. Um eine 
   Gesellschaft in Vielfalt zu 

gestalten,handeln wir nach 
dem

 

     
Eine Demokratie braucht das Engage-
    ment ihrer Bürger*innen. Deswegen 
fördern wir 
 an den Orten, 
wo Menschen leben,arbeiten und sich begegnen. 
    Sie brauchen geeignete Rahmenbedingungen, um ihre
Potenziale zu entfalten und miteinander zu kooperieren.
     

        Wir bekämpfen jede 
Form von Feindlichkeit,

     Diskriminierung, 
Extremismus und       
   Rassismus gegen 
Menschen und    
Gruppen. Vorurteilen    
         und Stereotypen
begegnen wir mit

    

  

  Wir fördern ein

                     von 
Menschen unterschiedlicher 
  Herkunft, Religion und Weltanschauung, mit und ohne Behinderung, 
aller Generationen, jeden Geschlechts und jeder sexuellen Identität.

.

.

Quelle: AWO Grundsatzprogramm
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